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Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

«Gemeinsam bewegt sich die Jugend»

Der Umzug in die neue Sporthalle Neukirch ist 

für das MidnightSports Egnach ein Gewinn, 

denn an 16 Samstagabenden nahmen über 580 

Jugendliche teil. Das sind deutlich mehr als 

noch in der vergangenen Saison. Nicht nur die 

Zahlen sind erfreulich, sondern auch die aktive 

Teilnahme der Jugendlichen und die friedliche 

Stimmung in der Halle.

Milde Temperaturen locken nach draussen, 
die Saison des MidnightSports Egnach geht 
zu Ende. Nach sechs Jahren besticht die Idee 

nach wie vor: In den kalten Wintermonaten 
öffnet die Stiftung IdéeSport für Jugendliche 
aus der Gemeinde die Sporthalle und bietet 
ihnen einen sozialen Treffpunkt und einen 
Ort, wo sie sich im Winter auspowern kön-
nen – kostenlos und ohne Anmeldung.
Durchschnittlich nutzten mehr als 36 Ju-
gendliche, wovon 43 % Mädchen sind, pro 
Abend dieses attraktive Angebot. Die Pro-
jektleiterin Angela Schmid zieht das Fazit: 
«In dieser Saison haben mir zwei Dinge be-
sonders gut gefallen. Das eine war die neue 

Halle, welche so viel Platz und Möglichkei-
ten bietet. Des Weiteren war das Team dieses 
Jahr eine grosse Freude, es war immer hoch-
motiviert, offen und sehr humorvoll.»

Teamspirit als Erfolgsrezept

Als Juniorcoach organisieren und gestalten 
Jugendliche aus der Gemeinde die vielseiti-
gen Aktivitäten im MidnightSports Egnach. 
Sie stellen mit ihrem Einsatz den reibungs-

Fortsetzung auf Seite 3
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Alkoholsucht in Zeiten des Coronavirus

Die aktuelle Corona-Krise ist für alle eine 

seelische Belastung und setzt Alkoholkranke 

einem besonderen Stress aus. Zur Eindäm-

mung der Ausbreitung des Virus hat das Blaue 

Kreuz sein Suchthilfeangebot angepasst. Um 

Hilfesuchende weiterhin unterstützen zu kön-

nen, hat es seine Telefon- und Onlineberatung 

ausgebaut. 

Die Coronavirus-Pandemie schafft ein 
ideales Umfeld für den Suchtmittelmiss-
brauch: Angst vor dem Unbekannten, feh-
lende Unterstützung, Isolation, finanzielle 
Unsicherheit und Langeweile begünstigen 
den Griff zu Suchtmitteln. Eine Suchtkar-
riere beginnt häufig in Zeiten von erhöhtem 
Stress. 
Besonders gefährdet sind zurzeit Alkoholiker 
im Entzug sowie genesene Alkoholiker, die 
«nur ein Glas vom Rückfall entfernt» sind. 
Der Alkoholkonsum verspricht kurzfristig 
Entspannung. Langfristig aber vergrössert 
er die Angst und verstärkt so den auslösen-
den Stress – ein Teufelskreis. «Hilfesuchende 
brauchen jetzt besonders unsere Hilfe. Alle 
menschlichen Kontakte auszusetzen, kommt 
für uns nicht in Frage», sagt Philipp Ha-
dorn, Präsident des Blauen Kreuzes Schweiz. 
«Unsere Arbeit steht im Zeichen der christ-

lichen Nächstenliebe und der Solidarität mit 
suchtbetroffenen Menschen.»

Das Blaue Kreuz passt sein Angebot der  

Situation an

Mit zehn regionalen Organisationen ver-
fügt das Blaue Kreuz über ein dichtes Netz 
von Anlaufstellen für Hilfesuchende, da-
runter 18 Beratungsstellen. Zum Schutz 
der Klienten und der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter hält das Blaue Kreuz seine Bera-
tungsstellen seit der Corona-Krise grossteils 
geschlossen. 
Hilfesuchende berät es weiterhin per E-Mail, 
am Telefon, über Skype oder in dringenden 
Fällen auch persönlich. «Das Angebot wird 
gut genutzt – viele sind froh, dass sie sich 
weiterhin ans Blaue Kreuz wenden können», 
sagt Didier Rochat, Geschäftsführer des 
Blauen Kreuzes Schweiz. 

Isolation erhöht das Risiko eines Rückfalls

Alkoholkranke leiden besonders stark unter 
der angeordneten sozialen Isolation. Diese 
begünstigt die Vereinsamung und verstärkt 
den Stress, was die Suchtgefährdung er-
höht. Deshalb führt das Blaue Kreuz seine 
Programme zur Arbeitsintegration genesen-
der Alkoholiker möglichst weiter. «Wir be-

schäftigen die Programmteilnehmer so gut es 
geht», sagt Rochat. 
«Das Risiko eines Rückfalls in die Alkohol-
sucht ist jetzt hoch. Um den persönlichen 
Kontakt zu pflegen, rufen die Verantwort-
lichen jeden Programmteilnehmer wöchent-
lich zweimal an.» Suchtbetroffenen emp-
fiehlt er die Nutzung von Online-Hilfen und 
den menschlichen Austausch übers Telefon 
und Video-Apps.
Online-Hilfe für Suchtbetroffene: 

www.blaueskreuz.info/de/hilfsangebote

Das Blaue Kreuz

Seit über 140 Jahren hilft das Blaue Kreuz 
Alkoholabhängigen beim Kampf gegen 
ihre Sucht. Unter übermässigem und miss-
bräuchlichem Alkoholkonsum leiden nicht 
nur die Direktbetroffenen, sondern auch Fa-
milienangehörige und das weitere Umfeld. 
Entsprechend breit gefächert sind unsere 
Hilfsangebote. Sie reichen von persönlicher 
Beratung für Betroffene und Angehörige 
bis zu Integrationsprogrammen für ehema-
lige Alkoholabhängige. Grossgeschrieben 
werden auch die Suchtprävention und die 
Gesundheitsförderung für ein überwiegend 
jüngeres Publikum. 

Blaues Kreuz Schweiz
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losen Ablauf der Veranstaltungen sicher und 
nehmen nicht zuletzt eine Vorbildfunktion 
ein. Die Begleitung durch die Seniorcoachs 
und Projektleitenden sowie das Aus- und Wei-
terbildungsangebot von IdéeSport bieten den 
Coaches Unterstützung und Impulse, die sie 
für ihre Arbeit in den Sporthallen benötigen.
Diese Saison zeichnete sich das Team durch 
Kreativität, Zuverlässigkeit und Kompe-
tenzentwicklung aus. Jeden Samstagabend 
kreierte es eine neue Halleneinrichtung, sie 
sprang ein, falls ein Teamgspänli keine Zeit 
hatte und übernahm von Zeit zu Zeit mehr 
Verantwortung bei Ansagen und Schlichten 
von Konflikten. Die beiden Projektleiten-
den, Angela Schmid und Benjamin Müller, 
sprudeln vor Lob: «Unser Team hat sich diese 
Saison von seiner besten Seite gezeigt. Auch 
bei vielen Teilnehmenden (78!) blieb es ruhig 
und es ging bei schwierigen Situationen auf 
seine Altersgenossen zu. Auch in Sachen Zu-
verlässigkeit und Eigeninitiative brillierte es. 
Umso mehr freuen wir uns, dass viele Coachs 
auch nächste Saison wieder mit dabei sind.»

Spezialevents bringen Abwechslung

Auch diese Saison fehlten die Spezialver-
anstaltungen nicht. So liess das Team der 
Streetworkout-Crew St. Gallen die Muskeln 
der Jugendlichen zittern, die Lungenliga 
Thurgau mass den CO-Wert der Jugend-
lichen im Rahmen des Präventionsabends 
MidnightTrophy, und eine aufgeblasene 
Hüpfmatte liess die Jugendlichen abheben. 
Das Highlight dieser Saison war die 100. 
Veranstaltung des MidnightSports Egnach. 
Zu diesem Jubiläum wurde die Halle für alle 
Interessierten zugänglich gemacht, ein Apé-

ro wurde von der Gemeinde offeriert, und 
der Rollstuhlbasketball-Verein «Rolling Re-
bels» war mit einer Rollstuhl-Ikone, Sandra 
Graf, zu Besuch. Die Stimmung in der Halle 
war ausgelassen. Gross und Klein versuch-
ten sich im Rollstuhl und erhielten so eine 
neue, besondere Perspektive. Kurz vor dem 
verfrühten Saisonende durften die 6.-Kläss-
ler/-innen ihren zukünftigen Samstag-
abend-Ausgang kennenlernen. Zur gemein-
samen Abschlussdisco mit den Kids und 
dem Jugendtreff kam es leider aufgrund des 
Coronavirus nicht mehr. Nichtsdestotrotz 
schauen wir auf eine gut besuchte, friedliche 
und abwechslungsreiche Saison mit einem 
äusserst motivierten Team zurück.

Weiter geht’s

Wer darum bangt, das tolle Angebot verpasst 
zu haben, hat keinen Grund zur Sorge. Im 
Herbst geht es in der Sporthalle Neukirch 
wieder los. Nach den Herbstferien 2020 star-
tet das Projekt in die 7. Saison mit fast dersel-
ben Teambesetzung.

Für weitere Informationen 

Lena Kopp, Projektmanagerin IdéeSport,  
Tel. 062 296 10 38, lena.kopp@ideesport.ch,  
www.ideesport.ch

Ein gemeinsames Projekt von

Gemeinde Egnach, Volksschulgemeinde 
Egnach, Ökumenischer Jugendtreff Egnach, 
Stiftung IdéeSport

Mit der Unterstützung von

Tabakpräventionsfonds (TPF), Migros-Kul-
turprozent, Beisheim Stiftung und Ander-
egg-Stiftung

IdéeSport

Gemeinde EgnachGemeinde Egnach

Wir gratulieren

Am 13. April feierte Raymonde 

Jossi-Lugon in Neukirch ihren 94. Ge-

burtstag.

Am 17. April feiert Elisabetha Kröm-

ler-Bernet in Egnach ihren 94. Ge-

burtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute 
für die Zukunft.

Gemeinderat Egnach

Fortsetzung von Seite 1

Blut spenden

findet statt

Gemäss neue Bundesverordnung (03.20) 
sind Blutspendedienste vom Veranstal-
tungsverbot ausgenommen.
Aufgrund der Situation mit dem Corona-
Virus findet unser Blutspendeanlass in der 
Turnhalle der Rietzelghalle statt.
– Wir sind froh, wenn die bisherigen Spen-

der Blut spenden kommen.
– Es sollen keine Neuspender mobilisiert 

werden.
– Die vom Bund vorgegeben Vorsichts-

massnahmen sind einzuhalten.
– Dienstag, 21. April, von 17–20 Uhr

Die Spitäler sind weiterhin auf Blut an-
gewiesen!

Samariterverein Neukirch-Egnach und 

Blutspendedienst Münsterlingen
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Waldbrandgefahr: 

Vorsicht beim Umgang mit Feuer und Rauchwaren

Aufgrund der anhaltenden Trockenheit wird 

die Waldbrandgefahr im Kanton Thurgau neu 

als erheblich (Stufe 3) eingestuft. Im Umgang 

mit Feuer im Wald und am Waldrand ist grösste 

Vorsicht geboten. Das Feuern ist nur noch auf 

befestigten Feuerstellen erlaubt.

Seit längerer Zeit hat es im Thurgau keine 
nennenswerten Niederschläge mehr gege-
ben. Im Zusammenhang mit dem anhal-
tend sonnigen und für die Jahreszeit warmen 
Wetter herrscht im Kanton grosse Trocken-
heit. Als Folge davon muss die Waldbrandge-

fahr als erheblich eingestuft werden. Das be-
deutet, dass schon eine brennende Zigarette 
oder der Funkenflug eines Grillfeuers einen 
Brand entfachen und sich ein Feuer schnell 
ausbreiten kann. Bei der jetzigen Situation ist 
daher grösste Vorsicht im Umgang mit Feuer 
im Freien geboten.

Im Wald und in Waldesnähe gelten aufgrund 
der Waldbrandgefahr folgende Verhaltens-
regeln:
• Raucherwaren und Zündhölzer dürfen 

nicht ungelöscht weggeworfen werden.

• Grillfeuer dürfen nur in offiziellen, befes-
tigten Feuerstellen entfacht werden.

• Bei starkem Wind soll ganz auf das Feuern 
im Wald verzichtet werden.

• Grillfeuer müssen immer beobachtet wer-
den. Funkenflug ist sofort zu löschen.

• Feuer in Feuerstellen sind vor dem Verlas-
sen zwingend zu löschen.

Die gegenwärtige Situation kann sich erst 
durch eine intensive Regenphase von min-
destens zwei Tagen entspannen.

Forstamt TG

Pandemie: Besondere Herausforderung 

für Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen

Die Schweiz ist im Ausnahmezustand. Für Men-

schen mit Demenz bedeutet die aktuelle Situ-

ation eine besondere Herausforderung. Die 

Betroffenen und ihre Angehörigen benötigen 

jetzt Unterstützung, um die schwierige Zeit be-

wältigen zu können.

Die Bevölkerung ist angehalten, soziale 
Kontakte zu meiden und das Haus nur wenn 
nötig zu verlassen. Die Behörden haben weit-
reichende Massnahmen erlassen, um die Ver-
breitung des Coronavirus einzudämmen. 
Für Menschen mit Demenz, die grösstenteils 
altersbedingt zur Risikogruppe gehören, sind 
sie eine besondere Herausforderung: 
Die Betroffenen sind schon unter normalen 
Umständen der Gefahr ausgesetzt, den Kon-

takt zu Mitmenschen zu verlieren. Dieses 
Risiko spitzt sich nun dramatisch zu. Aber 
auch ihre Angehörigen leiden. Weil Tages-
betreuungsstätten geschlossen sind und in 
vielen Heimen Besuchsverbote gelten, droht 
Überforderung und verstärkt sich das Ge-
fühl der Hilflosigkeit. «Ich habe Angst, dass 
mein Mann mich nicht mehr erkennen wird, 
wenn wir uns nun wochenlang nicht sehen 
können», befürchtet die Ehefrau eines De-
menzpatienten, der in einem Heim lebt. Sie 
hat sich mit ihren Sorgen an die Beratungs-
stelle von Alzheimer Thurgau gewandt.

Telefonische Beratung ist sichergestellt

Die Fachpersonen von Alzheimer Thurgau 
wissen Rat rund um das Thema Demenz und 

haben ein offenes Ohr – auch für sensible 
Themen. Die Beraterinnen helfen in dieser 
besonderen Zeit mit Tipps zur Tagesstruk-
turierung, Kommunikation, Beschäftigung 
und zur Selbstfürsorge der Angehörigen. 
Alzheimer Thurgau vermittelt zudem frei-
willige Helfer oder stellt den Kontakt zu an-
deren Institutionen her. 
Die Beratungsstelle ist weiterhin täglich von 
8–12 Uhr telefonisch unter 052 721 01 01 
erreichbar. Die Dienstleistung kann dank 
Spenden und öffentlichen Beträgen kosten-
los angeboten werden.

Alzheimer Thurgau

Aufruf an die Bevölkerung

Alzheimer Thurgau ruft die Bevölkerung auf, älteren Menschen und insbesondere Menschen mit De-

menz und ihren Angehörigen in dieser schwierigen Zeit besondere Aufmerksamkeit zu schenken:

• Halten Sie die Augen offen und achten Sie darauf, was in Ihrer Nachbarschaft passiert.

• Suchen Sie aktiv telefonischen Kontakt zu Menschen, die allein oder beeinträchtigt sind.

• Helfen Sie, den Alltag dieser Personen zu strukturieren (z. B. täglich zur gleichen Zeit anrufen).

• Schrecken Sie nicht vor neuen Kommunikationswegen zurück (Videotelefonie, 

Balkon-zu-Balkon usw.).

• Beachten Sie, dass Personen ab 65 Jahren einer Risikogruppe angehören. Unterstützen Sie sie mit

Einkäufen und andere Erledigungen, wenn Sie selbst keiner Risikogruppe angehören.

• Befolgen Sie stets die Anweisungen der Behörden, um sich selbst und Ihr Umfeld zu schützen.

• Rufen Sie im Zweifelsfall professionelle Hilfe.
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Versammlung der 

evang. Kirchgemeinde wird verschoben

Die Versammlung der evangelischen Kirchge-

meinde Egnach vom 28. April wird aufgrund der 

Corona-Pandemie verschoben.

Sobald die Situation es zulässt, wird ein neu-
er Termin festgelegt und publiziert. Traktan-
den der Kirchgemeindeversammlung sind 
die Jahresrechnung 2020 sowie die Erneue-
rungswahlen der Vorsteherschaft, der Rech-
nungsrevision und der Urnenoffizianten/-in-
nen. Durch den evangelischen Kirchenrat 
des Kantons Thurgau wurden die Fristen für 
diese Geschäfte verlängert. Die Jahresrech-
nung muss bis am 31. August 2020 durch 
die Stimmbürger/innen genehmigt werden. 
Die Erneuerungswahlen müssen bis zum 
30. September 2020 durchgeführt werden.
Die bisherigen Mitglieder der Behörde blei-
ben bis zu den Erneuerungswahlen im Amt.

Jahresrechnung 2019

Die Rechnung 2019 schliesst erfreulicher-

weise knapp 37’100 Franken besser ab als 
budgetiert. Mit einem Aufwandüberschuss 
von Fr. 532.43 konnte eine ausgeglichene 
Rechnung erreicht werden. 
Dies trotz eines grösseren Ausgabepostens 
von 23’000 Franken beim Liegenschaf-
tenunterhalt. Das Flachdach beim Über-
gang vom Pfarrhaus zum Kirchgemeinde-
haus war undicht und musste unverzüglich 
saniert werden, um grössere Schäden zu 
vermeiden. Der Bilanzüberschuss beträgt 
nach Belastung des Aufwandüberschusses 
Fr. 381’808.12. Damit steht die Kirchge-
meinde auf einer soliden finanziellen Ba-
sis. Das gute Ergebnis 2019 konnte dank 
eines Mehrertrags bei den Steuern von rund 
30’000 Franken sowie diversen Minderauf-
wänden erreicht werden. Die Kirchenvorste-
herschaft bedankt sich bei den Mitarbeiten-
den für die umsichtige Ausgabendisziplin. 

Evang. Kirchenvorsteherschaft Egnach

MemberPlus – profitieren auch Sie!
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Kirchgemeinden

Evangelisch-Egnach

Es finden bis auf Weiteres keine 

Gottesdienste statt.

Die Predigt von Sonntag, 19. April, von Pfarrer 

Gerrit Saamer erscheint auf unserer Website 

www.kirche-egnach.ch

Folgende Dienste bietet die Kirchgemeinde an:

Seelsorge am Telefon

• Pfarrerin Simone Dors und Pfarrer Gerrit Saa-

mer, Telefon 071 477 13 29.

• Predigt als Brief oder per E-Mail.

Wenn Sie die Predigt als Brief zugestellt bekom-

men möchten, melden Sie sich gerne beim Se-

kretariat Tel. 071 477 19 46 (Anrufbeantworter) 

oder sekretariat@kirche-egnach.ch

• Einkaufsdienst für Senioren/-Innen und 

Menschen mit Vorerkrankungen

Diakon Mathias Hüberli: Tel. 071 477 13 55, 

diakon@kirche-egnach.ch

Diakon Christian Fischer: Tel. 071 477 11 70, 

diakon_ch.fischer@gmx.ch

Abdankungen 

Abdankungen finden im engsten Familienkreis 

statt. 

Verbunden im Gebet

Zu folgenden Zeiten wollen wir beim Läuten der 

Glocken zum Gebet innehalten. 

• Jeden Tag um 18 Uhr

• Am Donnerstag um 20 Uhr, läuten im ganzen 

Kanton die Kirchenglocken. Mit dem Glocken-

geläut laden die Kirchen dazu ein, Kerzen auf 

die Fenstersimse zu stellen. Damit soll ein 

sicht- und hörbares Zeichen der Verbundenheit, 

Gemeinschaft und Hoffnung in der Zeit der Co-

ronakrise gesetzt werden. Es soll die Menschen 

zu einem Moment der Stille und des Gebetes 

füreinander einladen. 

• Sonntags, 9.45 Uhr 

www.kirche-egnach.ch

Katholisch-Steinebrunn

Der Bundesrat hat in der Sitzung vom 8. April 

beschlossen, die Massnahmen bis zum 26. April 

weiterzuführen. Aus diesem Grund bieten wir 

Ihnen bis auf Weiteres unserer Online-Gottes-

dienste an.

Sonntag, 19. April

10.30 Uhr, Gottesdienst 

Online unter www.bit.ly/wirbetenweiter

Unser Beten geht weiter

«Unser Beten geht weiter» (Heft 3).

Gerne machen wir Sie auf diesem Wege noch ein-

mal auf unsere Gebetsinitiative mit Heft «Unser 

Beten geht weiter» aufmerksam. Montag bis 

Freitag beten wir jeweils um 9  Uhr gemeinsam 

dieselben Texte. Das schafft Verbindung unter-

einander und mit Gott.

Das Heft mit Texten bis zum 1. Mai liegt in der 

Kirche auf oder wir schicken es Ihnen bei 

Bedarf auch gerne zu.

Kirchgemeindeversammlung

Die Rechnungsversammlung vom 17. April  findet 

nicht statt. Die Versammlung wird baldmöglichst 

nachgeholt. 

Dazu erhalten Sie fristgerecht eine Einladung.

www.kath-steinebrunn.ch

Nur
 für 

kurz
e Ze

it

15%
*

15%15%15%
Auf das gesamte 
Kornhaus Bräu Sortiment
* Gültig bis 25. April

Mo–Fr: 08.00–12.00 /13.30–18.30 Uhr
Sa: 08.00–17.00 Uhr

 facebook.com/getraenkemarktarbon

Unterstütze deine
regionale Brauerei!
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Hilfe im und ums Haus – 

Wir lassen Sie nicht allein!

Vielleicht fragen Sie sich, ob wir die «Hilfen 
im und ums Haus» auch jetzt anbieten? «Ja, 
wir lassen die älteren Menschen nicht alleine 
und führen die Unterstützungen weiterhin 
angepasst durch.» Sie wohnen im Thurgau 
und sind auf vertrauensvolle Hilfe im Haus-
halt angewiesen? Dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig. Wir klären Ihren Bedarf, verfü-
gen über langjährige Erfahrung und halten 

uns an die aktuellen Bestimmungen wie 
Hygienemassnahmen. Ihre unverbindliche 
Kontaktaufnahme freut uns.
Kontakt:
Pro Senectute Thurgau, 8570 Weinfelden,  
T 071 626 10 80, info@tg.prosenectute.ch,
www.tg.prosenectute.ch.

Pro Senectute Thurgau

Filmprogramm

Kino Roxy  

Salmsacherstrasse 1 | 8590 Romanshorn 

Telefon 071 463 10 63 | www.kino-roxy.ch

�  Bis 26. April geschlossen.

 Filmtipps, Informationen rund um das aktuelle 

Filmgeschehen, sowie Empfehlungen zu Strea-

ming-Angeboten finden Sie unter www.kino-roxy.ch

Amtsblatt vom 9. April 2020

Handelsregister

–  meinholz.ch GmbH, in Egnach, CHE-
239.101.587, Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (SHAB Nr. 170 vom 2.9.2016, 
Publ. 3035237). Zweigniederlassung neu: 
St. Gallen (CHE-426.411.625). Tagesre-
gister-Nr. 1573 vom 23.3.2020

–  Hulbee Enterprise AG, in Egnach, 
CHE-497.478.057, Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr. 229 vom 26.11.2019, Publ. 
1004768408). Die Gesellschaft hat mit 
Erklärung vom 31.1.2020 auf die einge-
schränkte Revision verzichtet. Tagesregis-
ter-Nr. 1668 vom 30.3.2020

–  Swisscows AG, in Egnach, CHE-
220.068.700, Aktiengesel lschaf t 
(SHAB Nr. 113 vom 14.6.2019, Publ. 
1004651562). (Der Verzicht auf eine ein-
geschränkte Revision wurde aufgeho-
ben.) (gestrichen: Die Gesellschaft hat 

mit Erklärung vom 22.5.2019 auf die 
eingeschränkte Revision verzichtet.) Ein-
getragene Personen neu oder mutierend: 
HLS & Partner S. (CHE-334.066.116), in 
Zürich, Revisionsstelle. Tagesregister-Nr. 
1676 vom 30.3.2020

–  Swissdesinfektion, Diplom Chemiker Gü-
ner, in Egnach, CHE-264.555.916, Bahn-
hofstrasse 62, 9315 Neukirch (Egnach), 
Einzelunternehmen (Neueintragung).  
Zweck: Durchführung von Raum- und 
Oberf lächendesinfektion mit automa-
tischen Geräten durch eine ultrafeine 
Verneblung für die Abtötung bzw. In-
aktivierung von Bakterien und Viren 
sowie von Schimmel. Eingetragene. 
Personen: Güner, Ahmet Faruk, von Lu-
gano, in Neukirch (Egnach), Inhaber, mit 
Einzelunterschrift. Tagesregister-Nr. 1684 
vom 31.3.2020
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WIR DESINFIZIEREN

ARBEITSPLÄTZE, ALTERS- UND

PFLEGEHEIME, PRODUKTIONSRÄUME, MED.-PRAXEN, KITA`S,

APOTHEKEN, HOTELS, FAHRZEUGE, WOHNUNGEN USW.
Absolut unschädlich für Ihre Gesundheit! www.swissdesinfektion.ch, Telefon 071 470 00  07

SO ARBEITENSO ARBEITEN
WIR FÜR SIE.WIR FÜR SIE.

Tel. 071 446 50 50   www.fleischmann.ch

Immobilientransaktionen 
weiter möglich!

Die Nachfrage hält an, sagt Werner

Fleischmann: «Wir können Liegen-

schaften weiterhin mit Einschrän-

kungen vermitteln, um Kaufinteres-

senten und Verkäufer zu schützen. 

Mit kreativen Lösungen unterstüt-

zen wir die gesamte Abwicklung 

bei Amtsstellen und Banken. Erste 

Abklärungen für einen Verkauf ma-

chen wir gerne telefonisch von un-

serem Arbeitsplatz aus, ob im Büro 

oder zuhause. Wir freuen uns auf 

Ihre Kontaktaufnahme.» 

Ihr Ansprechpartner für Flüssiggaskontrollen:

Christian Schmid
 079 459 25 71
 christian.schmid@erdgas-romanshorn.ch

JETZT FÜR
SICHERHEIT
 SORGEN!

Paradiesisch Sicher

Vertrauen ist gut Konrolle ist Pflicht.
Das günstige Kontroll-Paket für Campingplatz und Hafen.

DER WASSERHAHN, DER ALLES KANN
100˚C KOCHEND, GEKÜHLT SPRUDELND UND STILL

Mit dem Quooker erhalten Sie ab sofort alle Wassersorten aus 

einer Armatur: warmes, kaltes, 100°C kochendes sowie gekühltes 

sprudelndes und stilles Wasser. www.quooker.ch

Haustechnik Eugster ist offizieller 
Quooker Vertriebs- und Servicepartner

Arbon  |  Romanshorn  |  St.Gallen | T 071 454 60 60 | haustechnik-eugster.ch

*Bestellungen bis Ende April 2020 mit kostenloser Montage im Wert von CHF 350.– 

Standard-Modell (Foto) inkl. Kalt-Warm-Heisswasser mit Auszug für CHF 1750.–

 AKTION
gratis 
Montage*

Mit dem Loki erreichen  

Sie 2350 Haushalte in  

der Gemeinde Egnach.

Mehr Infos unter 

www.stroebele.ch/loki

Überlegst du noch 

oder inserierst du 

schon?


